
  

Teamgeist in Rheinzabern gelebt

02.01.2015 12:36  

  

Die Rheinzaberner Winterlaufserie, die im vier-Wochen-Rhythmus Strecken von 10, 15 und
20km anbietet geht in ihr 33. Veranstaltungsjahr und hat von ihrer Attraktivität nichts
eingebüßt. Neben hervorragenden Einzelstartern, die das Prestige einer guten Platzierung gern
für sich reklamieren, reisen auch viele Mannschaften in die Südpfalz um ihren Verein zu
repräsentieren. Das Laufteam Exotenwald der TSG 1862 Weinheim war gleich mit zwölf
Startern vertreten und stellte je zwei Männer- und Frauenteams.
Regnerisches Wetter verhieß den 1100 Startern keine Glanzzeiten, doch weit gefehlt: Frederik
Unewisse (Karlsruhe) setzte sich über 10km mit Streckenrekord von 30:29 min gegen
afrikanische Konkurrenz durch. Auch MatthiasMüller, eher noch länger orientiert, hatte einen
guten Lauf und wurde in 32:21min achter (3.M30). WilliamRoster (Jg.97) mit Bestzeit von
35:54min und Philipp Scheffzek (36:40) bildeten das erste Team, welches auf Platz 11 lag.
Gut im Rennen blieb auch Gerhard Arnold (11.M40), der in 38:26min in den Bereich seiner
Bestzeit kam. Sebastian Raus (41:45) und Thomas Geißler (42:49) komplettierten das zweite
Team, das auf Platz 48 von 133 lag.
Einen Auftakt nach Maß hatten die Laufexotinnen: Daniela Kenty (38:34/ 1.W35) zeigte als
Gesamtfünfte erneut ihre Stärke auf der Kurzdistanz, Jara Geißler blieb als Achte in 38:46min
nur wenig über Bestzeit und Celia Kuch kämpfte sich nach Verletzung in 40:57min (2.W35)
erfolgreich ins Wettkampfgeschehen zurück. Platz eins in der Mannschaftswertung mit zwei
Minuten Vorsprung sollten ausreichen, um auch über 15km ganz vorne zu bleiben.
Auf der keineswegs schnellen Strecke waren auch Andrea Pascher (42:00min
5.W45), Caroline Fey (42:07) und Patricia Peters (44:10) gut unterwegs und platzierten sich
im Team auf Rang sechs. Nach gemeinsamem Ausklang bei Kaffee und Kuchen sieht das
erfolgreiche Dutzend voller Optimismus den 15km am 11.Januar entgegen. 
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